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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SpVgg Wildenroth : TSV Utting 
Dienstag, 15.11.2022, 20:15 Uhr

TSV Utting baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) traf
die SpVgg Wildenroth am vergangenen Dienstag im 6. Saisonspiel auf den TSV Utting. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Hofmann / Gratzl. Erwähnenswert war, dass der TSV Utting
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kunz / Schäffer bekamen es im ersten Spiel mit Schnappinger
/ Reinhart zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Kunz / Schäffer am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Trotz Blitzstart verloren
Adam / Drebes ihr Spiel gegen Hofmann / Gratzl letztlich mit 11:4, 3:11, 9:11, 7:11. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Kerscher / Hufschlag das Match gegen Schnappinger / Stöckl mit 1:3 verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur
einen Satz verlor indes Andreas Kerscher beim 11:8, 10:12, 12:10, 13:11 gegen Florian
Schnappinger und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Matthias Hofmann konnte Thomas Adam anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kai Drebes, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Martin Gratzl verlor. Obwohl Jörg Kunz fast aussichtslos
mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Philip Schnappinger zurück ins Spiel und gewann
die Partie noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es
zu diesem Zeitpunkt 3:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Schäffer seinen Gegner Martin
Reinhart beim überzeugenden 3:0-Sieg. Kaum Chancen hatte wiederum Paul-Jürgen Hufschlag bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Konstantin Stöckl. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler der SpVgg Wildenroth und des TSV Utting in die Box. Andreas Kerscher
verpasste es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Matthias Hofmann, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Thomas Adam bei seiner
Niederlage gegen Florian Schnappinger. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte danach Kai
Drebes bei seiner Pleite gegen Philip Schnappinger. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8.
Einen knappen Erfolg feierte wenig später indes Jörg Kunz beim 3:2 gegen Martin Gratzl, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Zwischenzeitlich musste Stefan
Schäffer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Konstantin Stöckl aber dennoch sicher
mit 11:5, 11:6, 8:11, 11:6 ein. Die richtige Taktik hatte Paul-Jürgen Hufschlag beim nachfolgenden 3:
0-Erfolg gegen Martin Reinhart von Beginn an. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Keine Chancen hatten dagegen Kunz / Schäffer beim 5:11, 9:11, 8:11 gegen ihre
Kontrahenten Hofmann / Gratzl. Damit war der 9. Punkt für den TSV Utting im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird die SpVgg Wildenroth am 25.11.2022 gegen den SV Igling versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 21.11.2022
gegen den TSV Herrsching mitnehmen.
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 Statistik:
 SpVgg Wildenroth

Doppel: Kunz / Schäffer 1:1, Adam / Drebes 0:1, Kerscher / Hufschlag 0:1 
Einzel: A. Kerscher 1:1, T. Adam 0:2, K. Drebes 0:2, J. Kunz 2:0, S. Schäffer 2:0, P. Hufschlag 1:1 

 TSV Utting
Doppel: Hofmann / Gratzl 2:0, Schnappinger / Reinhart 0:1, Schnappinger / Stöckl 1:0 
Einzel: M. Hofmann 2:0, F. Schnappinger 1:1, P. Schnappinger 1:1, M. Gratzl 1:1, K. Stöckl 1:1, M.
Reinhart 0:2


